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kann auch der Fachmann ches aus dem Buche lernen; dagegen ird derſelbe
M Inhalte gar manches als ungenau der unvollkommen bezeichnen müſſen

Warum at unslie lich können ir eine rage nicht unterdrücken:
welcheder verdienſtvolle Herausgeber ui vor allem mitgetheilt, ann und

Veranlaſſung hin der gefeierte Kirchenfür vorliegende Studien 3u Papier 9E
bracht at?

Brixen r

eſſor Dr ranz Schmid.
19 bar und ſein Buch von der eele On Dr QA

1 Herder. Freiburg. 163 Gr 8⁰ Preis 4. —
fl 2.40

Moſes bar Kepha arb, ahre alt, als Biſchof von
und hinterließ eine große Zahl bisher wenig gekannter riften exegetiſchen,
philoſophiſch-dogmatiſchen, liturgiſchen und homiletiſchen nha  E Herr
Dir Braun bietet uns hier von ihm eine aſſi Ueberſetzung ſeines

Für dunkle oder100 Druckſeiten zählenden u  E über die cele.
ſchwierige Stellen wurde der dem vaticaniſchen Handſchriftenſchatz entnommen
hriſche Text eigeſe und das anze mit gelehrten, gründlichen An

Der hochwürdige Verfaſſer zeigtmerkungen 133—163), erläutert.
ſich durch ieſe auch für den praktiſchen Clerus lehrreiche Arbeit als tüchtig
durchgebildeten Orientaliſten, von dem u ünſchen iſt, daſs EL ſeine be⸗
deutenden Kenntniſſe 0a als Hochſchullehrer möge verwenden fönnen.

Prag Univerſitäts⸗Profeſſor Dir Aug Rohling.
14 Der Meuchelmord 1 der Freimaurerei. Von Leo

1891 8⁰ 480axi alzburg, bei athias Mittermüller.
Preis 1.50 —3.—

Es iſt eine keineswegs anziehende Lectüre, welche uns Leo axil, der
chon 0 manche Geheimniſſe der Freimaurerei ſchonungslos enthüllt hat, N
ſeinem neueſten erke bietet und 8 gewährt ein blutrünſtiges Ver⸗
gnügen, ſich durch alle 479 Seiten des durchzuarbeiten. Gleichwohl
möchten wir asſelbe allen jenen zUur eingehendſten Würdigung empfehlen,
we utn der Geſchichte vor allem Wahrheit verlangen, und e In erſter
Lin  te berufen erſcheinen, afür orge zu tragen, daſs trotz aller eN⸗
theiligen Beſtrebungen die Bevölkerung zur Kenntnis der hiſtoriſchen Wahrheit
gelan E.

Dur eine Reihe erwieſener Acta und Unter Anführung eines reichen
Beweismateriales, liefert der Verfaſſer den Nachweis, daſs die Freimaurerei that⸗
ſä 5 keiner Zeit noch vor em Meuchelmorde zurückgeſchreckt iſt, Am ſich
miſsliebiger Perſönlichkeiten 5 entledigen. Wir erwähnen nuTL die in dem Bu

behandelten älle Prinzeſſin Lamballe, Le Franc, Paul von Ruß
land, Herzog von erry, illiam rgan, Graf Roſſi, Marfſchall Prim, Garcia
Moreno. Am lehrreichſten ſind jene Fälle, E.  E ſich nicht etwa un politiſch
ewegten, ſondern un cheinbar normalen Zeiten ereigneten, ſowie jene, welche
ſich auf Perſonen bezogen, welche als der ache der Maurerei gefährlich betrachtet
wurden. Wenn Leo III in ſeiner Encyklika umanum n. von en Frei
QAurern als von willenloſen Werkzeugen ſpri die von einem fremden en
abhängen und ＋ Fum oDrde ſe ande bewaffnen“, bietet Taxils Buch
ein reiches hiſtoriſches Materiale dieſen Worten, die unſ Vater, jedenfalls
HUr un er Kenntnis der hiſtorichen Thatſachen, niedergeſchrieben hat
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